
Jahrgang 51 Nr. 20 - 19. Mai 2023 - Seite 1

AMTSBLATT 
der Stadt Bad Münstereifel

51. Jahrgang, Nr. 20 vom 19. Mai 2023

- Öffentliche Bekanntmachung -
JAGDGENOSSENSCHAFT BAD MÜNSTEREIFEL

BEKANNTMACHUNG

Hiermit lade ich zur 53. Sitzung der Jagdgenossenschaft Bad 
Münstereifel am

Montag, den 5. Juni 2023 um 19.30 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus Rodert, Waldstr. 20, 53902 Bad Müns-
tereifel, freundlich ein.

Tagesordnung:

1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschluss- 
    fähigkeit
2.  Genehmigung der Niederschrift über die Mitgliederversamm- 
    lung 2022
3.  Kassenprüfungsberichte der Jahresabrechnung 2022/2023
4.  Entlastungserteilung für das Geschäftsjahr 2022/2023
5.  Vorlage und Genehmigung des Haushaltsplans 2023/2024
6.  Beschlussfassung über die Festsetzung einer Bagatellgrenze für  
    die Auszahlung der Jagdpacht
7.  Verschiedenes

Bad Münstereifel, den 9. Mai 2023

Der Vorsitzende
gez. Michael Nücken

- Ende der öffentlichen Bekanntmachung -

Bildungs- und Sozialausschuss

9. Sitzung des Bildungs- und Sozialausschusses der Stadt Bad 
Münstereifel am

Dienstag, den 23.05.2023, 18:00 Uhr,
im Rats- und Bürgersaal.

Tagesordnung:
I.	 Öffentliche Sitzung

1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sit- 
    zung sowie der ordnungsgemäßen Einladung und Beschluss- 
    fähigkeit des Bildungs- und Sozialausschusses
    Erläuterung: Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der Geschäftsord- 
    nung verwiesen.

2.  Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die  
    Niederschrift über die 8. Sitzung des Bildungs- und Sozialaus- 
    schusses vom 07.03.2023
    Erläuterung: Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäfts- 
    ordnung verwiesen.

    Sonstige Angelegenheiten

3.  Spielwiese in Iversheim

4.  Entwicklung Standorte Kindertagesstätten im Höhengebiet

5.  Anfragen und Mitteilungen

5.1  Unterbringungssituation Geflüchteter und Situation allge- 
    mein
    hier: aktueller Sachstand

5.2  Städtepartnerschaftstreffen
    hier: Infos zum Partnerschaftstreffen 2023

    Schulische Angelegenheiten

6.  Medienentwicklungsplan für die Schulen 2022 - 2026
    hier: Zentrale, gebündelte Beschaffungen

7.  Anfragen und Mitteilungen

7.1  Schülerbeförderung
    hier: Deutschlandticket

II.	 Nichtöffentliche Sitzung

    Schulische Angelegenheiten

1.  Anfragen und Mitteilungen

    Sonstige Angelegenheiten

2.  Anfragen und Mitteilungen

gez. Tenzin Naktsang
(Vorsitzender)

Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/ 
sitzungsdienst

finden Sie Informationen über den Rat und seine Ausschüsse, Sitzungs-
termine, Tagesordnungen und öffentliche Vorlagen

Stadtentwicklungsausschuss

17. Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses der Stadt Bad Müns-
tereifel am

Mittwoch, den 24.05.2023, 18:00 Uhr,
im Rats- und Bürgersaal.

Tagesordnung:
I.	 öffentliche Sitzung

1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sit- 
    zung sowie der ordnungsgemäßen Einladung und Beschluss- 
    fähigkeit des Stadtentwicklungsausschusses
    Erläuterung: Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der Geschäftsord- 
    nung verwiesen.

2.  Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die  
    Niederschrift über die Sitzung des Stadtentwicklungsausschus- 
    ses vom 08.03.2023
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    Erläuterung: Hierzu wird auf § 18  i. V. m. § 20 der Geschäfts- 
    ordnung verwiesen.

3.  Integriertes Stadtentwicklungs- und Handlungskonzept (ISEK)
    hier: A.12 Neuordnung / Umgestaltung Stadtpark, 1. Bauab- 
    schnitt Europaplatz – Mitteilung über den Bauablauf und An- 
    passung der Planung

4.  Prüfauftrag Flächenphotovoltaik
    hier: Vorlage eines „Leitfadens zur Planung und Ausweisung  
    von Flächen für PV-Freiflächenanlagen in der Stadt Bad Müns- 
    tereifel“

5.  Aufstellung eines Sachlichen Teilplans Erneuerbare Energien  
    zum Regionalplan für den Regierungsbezirk Köln
    hier: Stellungnahme der Stadt im Rahmen der frühzeitige Un- 
    terrichtung gemäß § 9 Absatz 1 Raumordnungsgesetz (ROG)

6.  Mitgliedschaft Netzwerk Innenstadt NRW
    hier: aktueller Sachstand und weitere Planungen

7.  Bebauungsplan Nr. 39 „Kirspenich - Bachstraße / Im Floting“, 2.  
     Änderung
   hier: Mitteilung über die Eingaben während der Offenlage  
     nach § 3 Abs.2 BauGB und § 4 Abs. BauGB sowie Beschluss zur  
    erneuten Offenlage

8.  34. Änderung des Flächennutzungsplanes „Hundeübungsge- 
    lände Odesheim“ im Ortsteil Odesheim
    hier: Entwurfs- und Offenlagebeschluss

9.  Bebauungsplan Nr. 99 „Hundeübungsgelände Odesheim“ im  
    Ortsteil Odesheim
    hier: Entwurfs- und Offenlagebeschluss

10.  Bauliche Entwicklung des Grundstücks Gemarkung Nöthen,  
    Flur 3, Flurstück 335 in Bad Münstereifel-Nöthen, Rönnstraße

11.  Bauliche Entwicklung des Grundstücks Gemarkung Hohn, Flur  
    31, Flurstück 260 in Bad Münstereifel-Witscheiderhof, Wil- 
    helmstraße

12.  Bauvoranfrage für das Grundstück Gemarkung Iversheim, Flur  
    2, Flurstück 117 in Bad Münstereifel-Iversheim, Auf dem Waa- 
    sem 35

13.  Bauvoranfrage für das Grundstück Gemarkung Iversheim, Flur  
    7, Flurstücke 221 und 233, Auf dem Katzenberg 16, Bad Müns- 
    tereifel-Iversheim

14.  Bauvorhaben auf dem Grundstück Gemarkung Münstereifel,  
    Flur 2, Flurstück 486, Schleidtalstraße 3

15.  Bauantrag für das Grundstück Gemarkung Schönau, Flur 13,  
    Flurstück 448 in Bad Münstereifel-Langscheid, Engertsweg

16.  Anträge zur Installation von Leuchten auf den Erftmauern  
    zwischen Fibergasse und Werkbrücke;
    Hier: Grundsatzentscheidung und Erlaubnis gemäß § 9 DSchG  
    NW zu vorliegenden Anfragen;

17.  Instandsetzung und Wiederaufbau von Flut geschädigten  
    Kleindenkmalen und Heiligenhäuschen im Stadtgebiet;
    Hier: Stand der Bearbeitung

18.  Anfragen und Mitteilungen

19.  Vereinbarung über die gärtnerische Pflege des Hettner-Krei- 
    sels

II.	 Nichtöffentliche Sitzung

1.  Anfragen und Mitteilungen

gez. Ludger Müller
(Vorsitzender)

Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/ 
sitzungsdienst

finden Sie Informationen über den Rat und seine Ausschüsse, Sitzungs-
termine, Tagesordnungen und öffentliche Vorlagen

Stadt muss Platz für Geflüchtete schaffen

Gemäß des Flüchtlingsaufnahmegesetzes (FlüAG) sind Gemeinden 
verpflichtet, ausländische Geflüchtete, die ihnen vom Land zuge-
wiesen werden, unterzubringen. Als Folge des Kriegs in der Uk-
raine sind diese Aufnahmeverpflichtungen der Kommunen deut-
lich angestiegen. Gemäß des Aufnahmeschlüssels ist die Stadt Bad 
Münstereifel verpflichtet, insgesamt 309 Geflüchtete im laufenden 
Asylverfahren und 303 anerkannte Asylbewerber nach § 12a Auf-
enthaltsgesetz unterzubringen. Derzeit sind in Bad Münstereifel 
233 Geflüchtete im laufenden Asylverfahren und 121 anerkannte 
Asylbewerber untergebracht. In den städtischen Gemeinschafts-
unterkünften sind derzeit alle Plätze belegt und auch die Unter-
bringung in privaten Unterkünften ist so gut wie ausgeschöpft, so 
dass die Stadt ihre Pflichtaufgabe nicht erfüllen kann und weitere 
Unterbringungsplätze schaffen muss.
 
Das Sozialamt hat im gesamten Stadtgebiet nach geeigneten 
Objekten für weitere Unterbringungen gesucht, allerdings ohne 
Erfolg. Um zu vermeiden, dass Mehrzweck- und Sporthallen zur 
Unterbringung der Menschen genutzt werden müssen, ist das Auf-
stellen von Containerlösungen notwendig. Die Stadtverwaltung 
lässt nun auf Beschluss des Rates hin potenzielle Flächen auf ihre 
Eignung hin prüfen und erste grobe Entwürfe und Kosten aufzei-
gen. Bevorzugte Fläche dafür ist ein privates, rund 4.000 Quadrat-
meter großes Areal im Gewerbegebiet Bad Münstereifel. Sie ist 
zentral gelegen und gut an die Infrastruktur angebunden. Dieses 
Grundstück soll nach Wunsch von Rat und Verwaltung mit Prio-
rität geprüft werden und bei Eignung gepachtet werden. Sollte 
es nicht geeignet sein, werden – vorbehaltlich der ausstehenden 
Prüfung – ein rund 1.800 Quadratmeter großes Grundstück an der 
Romulusstraße in Kalkar und ein rund 1.600 Quadratmeter gro-
ßes Grundstück an der Hauptstraße in Hilterscheid als potenziell 
geeignet eingeschätzt. Weitere Grundstücke, die aber nach erster 
Einschätzung und vorbehaltlich der Prüfung, nur bedingt geeig-
net sind, liegen in der Bad Münstereifeler Kernstadt, Nöthen, Esch 
und Sasserath. Sie werden nur geprüft, wenn dies nötig sein sollte.
 
Die Stadt Bad Münstereifel versucht trotz der schwierigen Lage 
auf dem Wohnungsmarkt Wohnraum für die Unterbringung ge-
flüchteter Menschen bereit zu stellen und benötigt hierzu Ihre 
Mithilfe. Wenn Sie freien Wohnraum oder Liegenschaften zur 
Verfügung stellen möchten freuen wir uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme.
Tel. 02253 – 505150 (Frau Melder)
Tel. 02253 – 505152 (Herr Aloui)
E-Mail: hilfeleistungen@bad-muenstereifel.de

Stärkungspakt NRW – gemeinsam gegen Armut
Unterstützungsprogramm der Landesregierung zur Bekämpfung 
von Armut

Angesichts der krisenbedingt steigenden Ausgaben, insbesondere 
für Energie, stehen Einrichtungen der kommunalen sozialen Infra-
struktur vor besonderen Heraus-forderungen. Zur Aufrechterhal-
tung des Betriebs von Einrichtungen der sozialen Infrastruktur hat 
das Land NRW den Kommunen in Nordrhein-Westfalen für den 
Zeitraum von Januar bis Dezember 2023 eine Unterstützung in 
Form einer Billigkeitsleistung gewährt. Hiermit sollen in erster Li-
nie Einrichtungen für Menschen aus einkommensarmen Haushal-
ten und / oder mit besonderen Bedarfslagen unterstützt werden. 
Abrechnungsfähig sind Mittel für Maßnahmen, die im Jahr 2023 
verausgabt werden und spätestens bis zum 30.09.2023 verbind-
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lich verplant sind. Nicht förderfähig sind Personalausgaben und 
investive Ausgaben. Ausgenommen sind Einrichtungen, die über 
Drittmittel vollfinanziert werden. Ebenso werden die Leistungen 
der Billigkeit nur für Ausgaben gewährt, für die keine anderen 
Förderungen beantragt oder bewilligt wurden. Doppelförderun-
gen sind ausgeschlossen. 

Die erforderlichen Vordrucke und alle weiteren Informationen 
zum Stärkungspakt NRW stehen auf der Homepage des Ministe-
riums für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes NRW unter 
folgendem Link zur Verfügung:
https://www.mags.nrw/staerkungspakt-nrw 

Dem Antrag sind dabei folgende Angaben beizufügen:
- Projektdarstellung
- Zielgruppe
- Projektort
- Projektziel
- personelle Ausstattung 
- Mittelkalkulation

Anträge können, unter Nutzung des oben genannten Vordrucks, 
bis spätestens zum 30.06.2023 eingereicht werden bei:
Stadtverwaltung Bad Münstereifel
z.Hd. Herrn Baltes
Marktstr. 15
53902 Bad Münstereifel
j.baltes@bad-muenstereifel.de

Die Anträge werden nach Eingang durch die Stadtverwaltung 
geprüft. Bei positiver Prüfung des Antrags werden Sie durch die 
Stadtverwaltung informiert.

„Kneippianer“ aus ganz Deutschland feierten ihr 
70-jähriges Bestehen in Bad Münstereifel

Auf Einladung von Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian fand 
vom 9. bis zum 11. Mai das jährliche Mitgliedertreffen des Ver-
bandes Deutscher Kneippheilbäder und Kneippkurorte statt. Ver-
anstaltungsort war diesmal Bad Münstereifel. Da der Verband in 
diesem Jahr sein 70-jähriges Jubiläum feiert, begann die Tagung 
mit einem Festakt in der Konviktkapelle. Neben den Mitgliedern 
folgten nicht nur „Kneippianer“ aus Bad Münstereifel, sondern 
auch weitere Gäste aus den Bereichen Gesundheit und Tourismus 
der Einladung. Nach einer gemeinsamen Begrüßung durch Bür-
germeisterin Sabine Preiser-Marian und Achim Bädorf folgten ver-
schiedene Grußworte, unter anderem von Brigitte Goertz-Meiss-
ner, Präsidentin des Deutschen Heilbäderverbands. Besonders 
stach das Grußwort des Staatssekretäres Matthias Heidmeier vom 
Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes Nord-
rhein-Westfalen heraus, der nicht nur Verständnis für die Proble-
me der Kurorte zeigte, sondern auch praxisnahe Erleichterungen 

in Aussicht stellte. Festredner Dr. med. Hans Gasperl führt in viel-
fältiger Weise durch die Verbindungen zwischen Resilienz und den 
Kneipp‘schen Naturheilverfahren. Musikalisch begleitete das aus 
der Kurstadt stammende Trio „Jazz ExtraDry“ die Veranstaltung.

Am Mittwochmorgen widmeten sich drei Referenten in fachöf-
fentlichen Vorträgen vor allem dem Leitthema „Resilienz“. Sehr 
anschaulich stellte Georg Schmiedel, Geschäftsführer der Euskir-
chener Firma F&S concept dar, wie resiliente Wohnräume geschaf-
fen werden, die nicht nur den Menschen, sondern auch Flora und 
Fauna langfristig dienen können. Im Anschluss führte Dr. Heike 
Döll-König, Geschäftsführerin von Tourismus NRW e.V., aus, wie 
Agilität, Digitalisierung und Nachhaltig einen Tourismus formen, 
der auch „durch unruhige Zeiten segeln“ kann. Gleichermaßen 
wissenschaftlich und kurzweilig wurde es mit Dr. Florian Eichin-
gers Vortrag rund um die These „Das Lebensgut Wasser ist resi-
lient und bringt Resilienz“. Stellvertretend für die Vereinigung für 
Bäder- und Klimakunde stellte er heraus, dass wir die Resilienz des 
Wassers nicht überstrapazieren, sondern nachhaltig nutzen und 
schützen sollten.

Nach einer kurzen Mittagspause folgte die eigentliche Mitglie-
derversammlung des Verbandes Deutscher Kneippheilbäder und 
Kneippkurorte. Hier wurde der Bad Münstereifeler Bürgermeister 
a.D. Achim Bädorf erneut zum Vorsitzenden gewählt, die Bürger-
meisterin gehört dem Vorstand weiterhin als Beisitzerin an. Des 
Weiteren wurde die künftige Gestaltung des Kneippheilbäder und 
Kurorte diskutiert, die unter Gesichtspunkten wie Long Covid ei-
nen zunehmend wichtigen Stellenwert einnehmen werden, nicht 
nur für Kurgäste, sondern auch für die Bürger*innen der Orte.

Der Ausklang des Tages begann mit dem Theaterstück „Gülle, 
Kneipp und das Universum“ im Theater1. Christiane Remmert und 
Jojo Ludwig hatten das Stück auf einen Impuls der Bürgermeiste-
rin hin zum 200. Geburtstag Sebastian Kneipps geschrieben. Die 
erneute Vorführung hätte kein passenderes Publikum treffen kön-
nen.

Am Donnerstagvormittag lernten die Gäste des Verbandes auf 
einem kneipp-inspirierten Stadtrundgang die Besonderheiten 
der Kurstadt kennen. Nach dem obligatorischen Besuch der Was-
sertret- und Armbadeanlage im Kurgarten Wallgraben führte 
der Münstereifeler Yogalehrer Ulrich Beheng am weißen Elefan-
ten durch eine kurze Stand-Yoga Einheit. Der Kneipp-Verein Bad 
Münstereifel präsentierte sich gewohnt gesellig mit einem Boule-
Turnier am nahe gelegenen Boule-Platz. Die Ausführungen von 
Stadtplanungsamt und Citymanagement gaben Einblicke in die 
Planungen am Europaplatz und in den beiden Kurparks. Dort 
werden die fünf Elemente nach Pfarrer Kneipp wiederzufinden 
sein. Als die Gruppe sich in Richtung Bahnhof bewegte, wurde sie 
von „Amtsrat Lange und Witwe Schneider“ (Gästeführer Bernd 
und Jeanette Bünger), zwei „Sommerfrischlern“ zu Beginn des 20. 

Vorstand des Verbandes Deutscher Kneippheilbäder und Kneippkurorte
Foto: Stadt Bad Münstereifel

Mitglieder des Verbandes Deutscher Kneippheilbäder und Kneippkur-
orte

Foto: Stadt Bad Münstereifel
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Bereitschaftsdienste/ Notfallnummern
Notdienst
Der ambulante ärztliche Not-
falldienst NRW ist unter 
Tel.-Nr.: 116 117 (bundesweit, 
kostenfrei) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen:
Mo, Di, Do von 19.00 bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr; Mi, Fr von 
13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr; Sa, So und Feiertage von 
7.30 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.

Öffnungszeiten der Notfall-
dienstpraxen in den Kranken-
häusern Euskirchen und Me-
chernich:
Sa, So und an Feiertagen von 
7.30 bis 22.00 Uhr und Mi von 
14.00 bis 22.00 Uhr.
In lebensbedrohlichen Fällen 
wählen Sie: 112!

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Der zahnärztliche Notfalldienst 
ist über die 
Tel.-Nr.: 01805 - 986700 (18 Ct/
min) zu erreichen.

Apotheken-Notdienst-Hotline:
Die Apotheker Nordrhein sind 
über eine eigene Notdienst-
Hotline erreichbar. 
Unter der Tel.-Nr.: 0800-0022833, 
vom Handy 22833 kann man die 

nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen.

Auf Wunsch wird man auch so-
fort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden.

Seelsorgerische  
Notfall-Nummern der Kirchen 
Kath. Kirche: 
Notfall-Handy 0171 - 8752562

Ev. Kirche: 
Gemeindebüro 02253 - 6146

Straßenbeleuchtung:
Westenergie 
Tel.-Nr.: 0800 - 4112244

Stromnetz der e-regio
für die Orte Bergrath, Gilsdorf, 
Hohn, Kolvenbach, Nöthen, Wit-
scheiderhof
Tel.-Nr.: 02251-708 7878

Bereitschaftsdienst der 
Stadtwerke Bad Münstereifel 
nach Dienstschluss:
Betriebszweige Wasser/
Abwasser: 
Tel.-Nr.: 02253 - 505-197

TaxiBusPlus und Rollstuhl-Taxi 
(Linie 887)
„Die flexible Ergänzung zum 

Bus“
Tel.-Nr.: 02441 - 99 45 45 45 

Ausgabe Lebensmittel der
Tafel e.V.    -   Bad Münstereifel-
Iversheim, Mühlengasse 10
mittwochs 12.30 - 14.30 Uhr
Tel.-Nr.: 01525 - 4097220

Selbsthilfegruppen
Die Liste der Selbsthilfegruppen 
und deren turnusmäßige Treffen 
finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel 
unter: 
www.bad-muenstereifel.de 
-> Leben in Bad Münstereifel 
-> Familien & Soziales 
-> Soziales 
-> Selbsthilfegruppen

Schiedspersonen und 
Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel 
unter: 
www.bad-muenstereifel.de 
-> Rathaus & Service

-> Rathaus & Bürgerinformation 
-> Schiedspersonen

Bereitschaftsdienst Tierärzte
20.05.2023 Praxis Dr. Rüsing 
Frankengraben 21, 
53909 Zülpich 
Tel.: 02252-81955

21.05.2023 Praxis Hartung 
Blumenthaler Straße 44
53937 Schleiden, 
Tel.: 02445-852191

nachzulesen unter www.tieraerzte-
kreis-euskirchen.de/notdienst

Netzwerk Psychosoziale Hilfe
Mo - So, auch an allen Feierta-
gen, von 10 - 17 Uhr erreichbar
Im Goldenen Tal 10
53902 Bad Münstereifel
0157 5039 8237

Jahrhunderts, überrascht, die die Gäste durch das Münstereifel zu 
Zeiten Kneipps führten. Nach einer kurzen Stärkung wurden die 
Gäste des Verbandes Deutscher Kneippheilbäder und Kneippkur-
orte zur Heimreise ins gesamte Bundesgebiet verabschiedet.

Telekommunikationsarbeiten an der Delle

Wie der Stadtverwaltung kurzfristig mitgeteilt wurde, wird die 
Straße „Delle“ in Bad Münstereifel aufgrund von Arbeiten der 
Telekom vom 15.05.2023 bis zum 26.06.2023 zwischen Johannis-
tor und Markt während der laufenden Arbeiten für den Verkehr 
gesperrt.

Neuigkeiten aus den Ortschaften

Auf den vom Hochwasser und Starkregen betroffenen Dörfern 
sind alle städtischen Versorgungseinrichtungen so weit saniert, 
dass sie wieder genutzt werden können (kleinere Restarbeiten 
stehen z.T. noch aus). Dazu gehören die Feuerwehrgerätehäu-
ser in Schönau, Eicherscheid und Arloff, die Mehrzweckhalle und 
die Grundschule in Arloff sowie die KITA Kirspenich und die KITA 
Mahlberg. Das ist ein weiterer wichtiger Schritt für Eltern, Kinder, 
die örtlichen Löschgruppen und auch für die Anwohner*innen hin 
zur Normalität nach der Flutkatastrophe.
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Impressum

Herausgeber des Amtsblattes/ KNEIPP-KURiers und für den In-
halt verantwortlich:

Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 
11, 53902 Bad Münstereifel (02253-505-0).

Das Amtsblatt/ KNEIPP-KURier erscheint regelmäßig einmal 
wöchentlich und zwar freitags.

Ist dies ein Feiertag, so ist der Erscheinungstag bereits don-
nerstags.

Das „Münstereifelchen“ mit dem Amtsblatt und dem 
KNEIPP-KURier als Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Büro für Rat und Bürgermeisterin, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 100 Euro, Einzelheft 2 
Euro), bezogen werden. Anfordern können Sie dies unter  
amtsblatt@bad-muenstereifel.de

Darüber hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen Depotstel-
len im Stadtgebiet und bei der Bürgermeisterin der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürgermeisterin, Marktstraße 
11, 53902 Bad Münstereifel, kostenlos abgeholt werden.

Dort können auch zu den allgemeinen Öffnungszeiten die De-
potstellen erfragt werden.

INFORMATIONEN

Tourist-Information/ Kurverwaltung
im Bahnhof/ Kölner Str. 13
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 14.30 Uhr
Tel.: 02253 - 54 22 44
touristinfo@bad-muenstereifel.de
www.bad-muenstereifel.de

MUSEEN & Ausstellungen

Römische Kalkbrennerei
Kalkarer Weg I Bad Münstereifel-Iversheim
Tel.: 0 176 45 912 56 69 I info@dvi-iversheim.de I 
www.dvi-iversheim.de/römische-kalkbrennerei/

Mai bis Oktober I Samstag von 13.00 – 16.00 Uhr I  
Sonntag von 11.00 – 16.00 Uhr

Führungen nach Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungszei-
ten möglich
 
Handwebmuseum Rupperath
Schulweg 1-3 I Bad Münstereifel-Rupperath
Tel.: 0 22 57 / 831 oder 0 26 43 / 51 47 I  
www.handweb-museum.de

April bis Oktober I jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 
und am jeweils darauffolgenden Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr

Führungen nach Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungszei-
ten möglich

Folgende Museen und Ausstellungen können wegen Restaurie-
rung und Wiederaufbauarbeiten aktuell noch nicht besichtigt 
werden:
  Schwanen-Apotheken-Museum
  Romanisches Haus 
  Puppen- und Spielzeug-Museum 
  Werther Tor 
  Schatzkammer der Stiftskirche

TELESKOPE

Astropeiler Stockert
Bad Münstereifel-Eschweiler
www.astropeiler.de
Mai bis Oktober I jeden Sonntag um 14.00 Uhr, Vortrag mit 
Führung, keine Anmeldung erforderlich; Gruppenführung auf 
Anfrage möglich

Radio-Observatorium Effelsberg
Max-Planck-Str. 28
Bad Münstereifel-Effelsberg
Tel.: 02257/ 301 101
public@mpifr.de
www.mpifr.de/public

April bis Oktober I Dienstag bis Samstag I Vorträge im Besucher-
pavillon I Voranmeldung erforderlich

KULTURHAUS & THEATER

Kulturhaus theater 1
Langenhecke 2-4 
Tel: 02257/ 44 14
kulturhaus@theater-1.de 
www.theater-1.de

BÜCHEREI

Werner- Biermann- Stadtbücherei
Kölner Straße 4
Tel: 02253/ 80 41
stadtbuecherei-muenstereifel@t-online.de 
Di: 10.00 - 14.00 Uhr I Do: 12.00 - 18.00 Uhr I Fr + Sa: 10.00 - 13.00 Uhr


